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  TSG Giengen – TV Altenstadt II 35:29 (16:14)    Am vergangenen Samstag hatte die ersteMannschaft die Landesliga-Reserve des TV Altenstadt zu Gast. Die Gäste aus dem GeislingerStadtteil kamen freilich, nach durchwachsenem Saisonstart, mit ordentlich Rückenwind in dieSchwagehalle. Die junge Mannschaft von Gästetrainer Stäudle war seit vier Spieltagenungeschlagen, und ließ zuletzt vor allem durch den Sieg gegen Hofen/Hüttlingen und denbeiden Unentschieden gegen Aalen/Wasseralfingen und TS Göppingen auf sich aufwarten. Auf Giengener Seite war die Marschrute jedoch ganz klar: Nach den zwei, teilweise blutleerenAuftritten in Göppingen und Heubach, wollte man sich nun dringend rehabilitieren und vorheimischen Publikum endlich wieder sein wahres Gesicht zeigen. Der Start in die Partie verlief recht ausgeglichen. Altenstadt ging immer wieder in Führung,welche die TSG aber stets durch schnelle Tore zu egalisieren verstand. Nach acht Minuten gingAltenstadt ein letztes Mal beim 5:6 in Front. Nun erwachte die Mannschaft aus Giengen undstartete endlich das vorgenommene Spiel. Das Zusammenspiel von Abwehr und Torhüter fandnun besser statt und das Team der Trainer Karow und Gaschler konnte sich durch die darausresultierenden, einfachen Tore, nach einem starken 6:0-Lauf bis zur 16-ten Minute auf 11:6absetzen. Der Vorsprung konnte folglich bis kurz vor Ende des ersten Durchgangs relativkonstant gehalten werden, allerdings ließ die Konzentration der TSG in den letzten fünf Minutenvor der Halbzeit deutlich nach. Durch etliche technische Fehler ermöglichte man es dem TVAltenstadt zur Pause wieder auf Tuchfühlung zu kommen (16:14).      In der Halbzeitpause nahm man sich vor Ruhe zu bewahren und weiter mit System zu spielen.Dies gelang anfänglich auch sehr gut, und der vier-Tore-Vorsprung war schnell wiederhergestellt. Jedoch gönnte man sich nun erneut eine kurze Schwächephase und verzettelte sichim Angriff immer wieder bei unvorbereiteten, überhasteten Aktionen. Beim 20:20 in der 39-tenMinute drohte das Spiel zu kippen. Allerdings zeigte die TSG große Moral und kämpfte sicheindrucksvoll in die Partie zurück. Bedingungslos ging das Team nun wieder in die erste undzweite Welle und konnte sich bis zur 48-ten Minute erneut auf fünf Tore absetzen (27:22).Diesen Vorsprung gab die TSG dann auch nicht mehr aus der Hand und spielte die Begegnungäußerst abgeklärt bis zum Endstand von 35:29 zu Ende. Ein herzlicher Dank geht an die ''Black Unicorns'', welche das Team bei diesem wichtigen Spielwieder einmal lautstark unterstützt haben.  Es spielten: Marvin Wiedenmann, Jochen Renelt – Drilon Buqani (10/4), Thilo Schwarz (2), DennisSchellenberger (2), Bernd Kirschmer (3), Patrick Geyer (3), Benedikt Grötchen (5), MariusBauer (5), Patrick Weller (2), Daniel Tenyer (3), Malte Stegmaier, Timo Wawrzinek, NicoBollinger (n.e.).

 3 / 3


